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Sprüch und Witz
vom Herdi Fritz

Der Grossgutsbesitzer
und Multimillionär von

und zu Rottenburg zum
Chauffeur/ Gärtner: «Bringen

Sie mich mit dem
Bentley in die Stadt! »

«Mit dem ist Ihre Frau
weggefahren. »

«Gut, also mit dem Mercedes.

»

«Mit dem ist Ihre Tochter
auswärts. »

«Schön, nehmen wir den
Range Rover! »

« Mit dem ist Ihr Sohn heute
unterwegs. Und die Köchin
hat zum Einkaufen den Ford
mitgenommen. »

Drauf Grossgutsbesitzer
von und zu Rottenburg:
«Also gut, bringen Sie mir
meine Pantoffeln, falls die
zufälligerweise noch frei
sind! »

Der Anwalt zu seinem
Klienten vor der

Gerichtsverhandlung: «Hof-
fentli chömid mer mit eme
blaue Aug dervoo! »

Klient naiv: «Werum, gits e
Schlägerei?»

(< [""^er Mensch hat zwei
LyArme zur Arbeit.»

«Weiss ich doch. Aber er
hat auch zwei Beine, um ihr
auszuweichen. »

«
Ochaffe?» brummte der
Ociochard. «Bhüetis,

das isch doch für Lüüt, wo
nüüt anders ztue händ!»

Lehrer: «So, dein Vater
war Batteriechef? Bei der

Artillerie?»
Bub: «Nein, auf einer
Hühnerfarm. »

Der Klient zum Anwalt:
«Auf Ihrer Rechnung

führen Sie < Beratung beim
Arbeitslunch> auf, Kostenpunkt

80 Franken. Was soll
das sein?» Der Anwalt:
«Nun ja, ich habe Ihnen
damals doch geraten, statt
Wienerschnitzel den Bollito
misto vom Wagen zu
nehmen. »

Eine Frau wendet sich an
den Ratgeber einer

Zeitschrift: «Mein Mann ist
hinter jedem Rock her. Wie
kann man ihm das
abgewöhnen?»

Die knappe Antwort:
«Schicken Sie ihn nach
Schottland!»

Der Büroangestellte über
einen nicht sehr rührigen

Kollegen zu seiner Frau:
«Weisst du, wie der im Büro
auf die Uhrschaut? Eröffnet
behutsam ein Auge.»

¦wr krankt der beu¬

ge Mensch? Fehlt's
an Wissen, oder fehlt's an
Interesse?»
«Da habe ich erstens keine

Ahnung, und zweitens ist es
mir komplett wurst. »

Der Schlusspunkt
Vielleicht, meinte einer, ist

die Menschheit nur eine
Erkältung der Natur.

«. komm, kleines S reibfeler-Teufelchen,
ich werde Dir jetzt auf die schönste Art den

Garaus machen!»
So schön schnell und sauber, so
schön bequem lassen sich jetzt
Fehler korrigieren: Tinte,
Kugelschreiber, Tusche, fast alle
Fotokopien usw. : Pentel Correction Pen.
WennSieein Lineal nehmen, schaf¬

fen Sie mit einem einzigen Strich
eine ganze Zeile weg: Pentel
Correction Pen. Ist wasserfest, trocknet
nie aus, läuft nicht aus, braucht
weder Verdünner noch Pinsel. Und
ist so wirtschaftlich.

Pentel Correction Pen
Make-up für schriftliche Schönheitsfehler

Flacon 18 ml Fr. 4.50 Verkauf durch den Fachhandel Pentel 8132 Egg

Cjtl**\**>r <J Die Ferienecke
der Schweiz

MOSSE

Ferien
in Graubünden.
Abstand
gewinnen.

^ So preiswürdig

m"fm L' wie vielseitig

**^ %ß &^M. und familienfreundlich

Kurzweilige Sommerferien in einer intakten Landschaft für Kenner, Geniesser, Wanderer,

gross und klein. Bergbahnen (günstige Abos!) ins ausgedehnte Wandergebiet sowie auf spektakuläre

Aussichtspunkte. Neuzeitliche Sportanlagen, Kinderspielplätze und Kindergarten. Aktiver Urlaub

mit viel Abwechslung - ja, so richtige ßergferien. NEU: Kunstrasen-Sportanlage für Ballspiele.

Auskunft und Prospekte:

Kurverein Arosa, Postfach 230, 7050 Arosa, Tel. 081/31 16 21 oder Ihr Reisebüro.

MADRISA - G0TSCHNA - SILVRETTA

aktive Erholung in herrlicher Landschaff

Wanderwege - Tennisplätze

gebeiztes Schwimmbad

wöchentliche Veranstaltungen

Verkehrsbüro, 7250 Klosters, Tel. 083/4 18 77

Splüöen
- das ursprüngliche Passdorf!

Für gemütliche Bergferien. Viele markierte Spazier-

und Wanderwege, geführte Hochtouren im Quellgebiet

des Rheins. Günstige Wochen-Arrangements.

Ferienwohnungen. 4-Stern-Comping.

Verkehrsbüro, 7435 Splügen, Tel. 081/62 1332

* Neues '"Hotel Garni, 50 Betten

iJifrvrrlßÄ^^ * Komfortabel U[,d gemütlich

jUTt'' Engadin 1800 m Selbstwahl-Telefon, Rodio, Minibar

eUHhìk^ * * "'aunQ " -'0'0''um " kQra9e " P^P'0'2

BiiHfll^Miii ||t Preiswerte Wanderferien im Engadin

VH^5HI 1 HIVili familie P.Schmid, Telefon 082/6 75 75

51

Nr. 22. 1985


	Nordsfisch

